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In der Verbandsliga ist SV Eidelstedt
spielfrei gewesen. Am Sonntag geht
es auswärts bei HEBC um 12.30 Uhr
wieder um Punkte gegen den Abstieg. 

Landesliga: Der SC Nienstedten un-
terlag bei SC Pinneberg mit 0:2.
Lurup spielte 3:3 gegen SG
Rantzau/Sparrieshoop. Konrad Mi-
sura und Marc Wacker (2) schossen
die Tore. Der Punkt gegen den Tabel-
lendritten kann im Abstiegskampf
noch Gold wert sein. Lurup ist Vor-
letzter mit 13 Punkten. Blau Weiß 96
Schenefeld (15 Punkte)  verlor gegen
den Tabellenzweiten Raspo Uetersen
mit 2:3 und bliebt damit in der Nähe
der Abstiegszone. Die Schenefelder
waren im Anschluss enttäuscht. Mit
zwei Toren glich Yannik Lübke die
schnelle 2:0-Führung von Uetersen
aus. Pech hatten die Schenefelder
dann mit mehreren Aluminumtreffern.
Und Jonas Zastrau vergab vom Punkt
aus den Ausgleich zum 3:3 in der
zweiten Halbzeit. Ein verdienter
Punktgewinn wäre möglich gewesen.
SV Blankenese und Komet Blanke-
nese trennten sich 2:2. Beide Mann-
schaften entschlossen sich erst spät,
Tore zu erzielen. Florian Kerlin und
Sebastian Füllmann brachten den
SVB nach der Pause mit 2:0 in Füh-

rung, Marcel Reperich und Jonas
Clasen glichen für Komet aus. Der ei-
ne Punkt ist für Tabellenschlusslicht
Komet Blankenese (4) aber viel zu
wenig. Ebenfalls 2:2 trennten sich
Spitzenreiter Hansa 11 und der Ta-
bellenvierte Altona 93. Nach dem
0:1-Rückstand erzielten Benjamin Lip-
ke und Sascha Kirschstein die 2:1-
Führung für Altona, doch Hansa glich
schnell zum 2:2-Endstand aus.
Die nächsten Spiele
SG Rantzau/Sparrieshoop – Blau Weiß
96 Schenefeld 22. März, 19.30 Uhr, SV
Lurup – SC Egenbüttel 22. März, 19.30
Uhr, Altona 93 – Komet Blankenese
24. März, 10.15 Uhr, Raspo Uetersen –
SC Nienstedten 24. März, 11 Uhr, Blau
Weiß 96 Schenefeld – SV Lurup 27.
März, 19 Uhr, SV Blankenese – Union
Tornesch 5. April, 20 Uhr

Bezirksliga: TuS Osdorf erreichte im
Nachholspiel auswärts gegen Kum-
merfeld einen klaren 6:2-Sieg. Marco
Schmidt (3), Nando Ehlert, Antonio
Ude und Bennet Krause erzielten die
Tore. Im regulären Spiel gegen Spit-
zenreiter 1. FC Quickborn gab es am
Blomkamp lediglich ein 3:3. Bei einem
Sieg hätten die Osdorfer (35 Punkte)
mit Quickborn (38) gleich ziehen kön-
nen. Torben Krause brillierte mit drei

Toren zum 3:1-Vorsprung, aber Quck-
born konnte in der Schlussminute
noch das 3:3 erzielen. Der Spitzenreiter
hat allerdings heute am Mittwoch noch
ein Nachholspiel bei Holm zu absol-
vieren. Oben mitspielen tut auch SV
Osdorfer Born nach dem 2:1-Sieg ge-
gen SV Lieth. Mit 31 Punkten sind die
Borner Dritter in der Tabelle. Carlos
Huchatz und Matthias Hein brachten
die Borner mit 2:0 in Führung, Lieth
schaffte nur noch den Anschlusstreffer.
Vormerken: Die Borner empfangen Ta-
bellenführer Quickborn am 7. April (10
Uhr). Das Spiel Kickers Halstenbek
gegen Kummerfeld fiel am Wochen-
ende aus.
Die nächsten Spiele
1. FC Quickborn – Kickers Halstenbek
22. März, 19.30 Uhr, Tangstedt – TuS
Osdorf 22. März, 19.30 Uhr, SV Osdor-
fer Born – TuS Hasloh 24. März, 12
Uhr, Kickers Halstenbek – Roland We-
del 28. März, 28. März, 19.30 Uhr, Ki-
ckers Halstenbek – 1. FC Quickborn
30. März, 14 Uhr, Kickers Halstenbek
– Hörnerkirchen 1. April, 12.30 Uhr

Senioren Landesliga: Bei den Senio-
ren in der Landesliga gewann Blau
Weiß 96 Schenefeld mit 2:0 bei St.
Pauli V. Arne Tauchmann und Giani-
Adrian Sanduc schossen die Tore. Der

Schenefelder Sieg war souverän, aber
glanzlos: St. Pauli verbuchte nicht
eine ernsthafte Tormöglichkeit im gan-
zen Spiel. Schenefeld verteidigte die
Tabellenführung. TuS Osdorf verliert
zudem den Anschluss nach einer 1:3-
Auswärtsniederlage bei Teutonia 10 II.
Antonio Ude erzielte in der ersten
Halbzeit noch den 1:1-Ausgleich, nach
dem Seitenwechsel konnte Osdorf
nicht mehr nachlegen. Die Osdorfer
sind mit 33 Punkten Tabellenzweiter
hinter Schenefeld (38). Der SV Eidel-
stedt (27) siegte 5:1 gegen Rissen.
Rissen führte schnell mit 1:0, dann
legte Eidelstedt los. Matthias Graup-
ner, Mortimer Sokolowski (3) und Kai
Geffken trafen zum Sieg. Altona 93 II
siegte noch hoch mit 5:1 (1:1) gegen
Groß Flottbek. Taskin Sayilir erzielte
früh das 1:0 für Groß Flottbek, Andres
Vargas glich aber umgehend aus. Nach
der Pause trafen Roland Kontny und
Nenad Pavlovic (3) für Altona zum
Sieg.
Die nächsten Spiele
Roland Wedel – Altona 93 II 22. März,
19.30 Uhr, Union Tornesch II – SV Ei-
delstedt 22. März, 20 Uhr, Teutonia 10
II – BW 96 Schenefeld 23. März, 15
Uhr, TuS Osdorf – SV Groß Borstel 23.
März, 18 Uhr, Nikola Tesla – Groß
Flottbek 24. März, 10 Uhr

Altliga: Schenefelder Senioren bauen Tabellenführung aus
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Die ganze Woche wurde in der
Fridtjof-Nansen-Schule vor al-
lem über ein Thema gespro-
chen: die Bundesjugendspiele.
In der wunderschönen neuen
Sporthalle fand vom 12. – 15.
März der bundesweite Turn-
wettkampf für alle Klassen der
FNS statt. 
Die Sportlehrkräfte Tina Dre-
scher, Daniela Helmboldt und
Torsten Schöwing hatten den
sportlichen Wettkampf wo-
chenlang vorbereitet und um
Unterstützung durch Eltern ge-
beten. Etliche Mütter und Väter
stellten sich als Helferinnen und
Helfer zur Verfügung und pack-
ten ordentlich mit an. 

Mehrere Klassen gleichzeitig
durften jeweils den Geräteauf-
bau für eine Doppelstunde nut-
zen. Begonnen wurde mit einer
Aufwärmübung und der kurzen
Erklärung des Ablaufs. Dann
konnten die Schüler und Schü-
lerinnen endlich zeigen, was
sie im Sportunterricht trainiert
hatten. Auf dem Schwebebal-
ken wurde balanciert, am Bar-
ren geturnt und geschwungen.
Auf dem Boden zeigten die
Kinder ihre Vorwärtsrollen und
am Reck verschiedene Übun-
gen wie den schwierigen Auf-
schwung. Auch ein Sprung über
den Bock oder vom Kasten
konnte von den Jungen und

Mädchen gewählt und gezeigt
werden. 
An allen Turngeräten oder Sta-
tionen standen Eltern oder
Lehrkräfte, die nicht nur moti-
vierten oder trösteten, sondern
auch anschließend die Turn-
leistung mit Punkten bewerte-
ten. Die Bundesjugendspiele
hatten auch in diesem Jahr
Wettkampfcharakter, dem Or-
ganisationskomitee für die bun-
desweite Sportveranstaltung ist
aber wichtig, dass „alle Kinder
und Jugendlichen Spaß und
Motivation am Sporttreiben ha-
ben sollen, ohne auf Vergleiche
zu verzichten“. 
Nicht nur die motorische Vielfalt

wurde gefordert, sondern auch
der Gemeinschaftsgedanke. So
gab es wie in den Vorjahren
Gruppenaufgaben, die eben-
falls bewertet wurden. Die Erst-
und Zweitklässler mussten mit
mehreren Kindern gleichzeitig
synchron hüpfen, die Drittkläss-
ler eine Pyramide bauen und
die Viertklässler „Schattenrol-
len“ zeigen, also synchron Vor-
wärtsrollen zeigen.  
Die zehnjährige Tilda fasste an-
schließend zusammen, was vie-
le empfanden: „Es war richtig
anstrengend, hat aber viel Spaß
gemacht!“

Maren Schamp-Wiebe

Bundesjugendspiele in der Fridtjof-Nansen-Schule 

Vorbereitungsteam Tina Dre-
scher + Daniela Helmboldt +
Thorsten Schöwig März 2024 Pyramide 3 d Turnen am Reck Übung auf dem Schwebebalken 

In der Staffel 4 unterlag Lurup
dem Tabellenzweiten St. Pauli
V mit 1:3. Lurup bleibt Tabel-
lenvierter mit 47 Punkten. Weil
die anderen Mannschaften –
Vorwärts Wacker III (56), St.
Pauli V (52), Sternschanze III
(50) und Croatia (45) - bis zum
fünften Platz ihre Spiele ge-
wannen, verlor Lurup etwas
den Kontakt zum Spitzenduo.
Überraschend: Vorwärts Wa-
cker holte gegen den Tabellen-
sechsten Union 03 kampflos
die Punkte. Teutonia 05 III un-
terlag mit 0:5 gegen Croatia
und rutschte damit auf einen
Abstiegsplatz ab. BSV 19 spiel-
te 3:3 gegen Nikola Tesla II. Die
Tore von Philippe Trovo und
Tobias Wesseln (2) führten da-
zu, dass der BSV 19 außerhalb
der Abstiegszone steht –
punktgleich vor Teutonia 05 III. 
In der Staffel 5 lieferte Spit-
zenreiter SV Blankenese nur
ein knappes Ergebnis ab – 2:1
gegen Schlusslicht Groß Flott-
bek. Laurenz Schnoor (10. Mi-

nute) mit der frühen Führung,
Lieven Kiehn (26. Minute) mit
dem Ausgleich für Groß Flott-
bek. Direkt nach der Pause
traf Dennis-Marcel Ayas (46.
Minute) zum Sieg für Blanke-
nese. Verfolger Cosmos Wedel
kam kampflos zum Sieg gegen
Eimsbüttler TV IV. Der Tabel-
lendritte SV Lurup II war spiel-
frei. Kampflos gab auch Blau
Weiß 96 Schenefeld II die
Punkte gegen Roland Wedel
ab. In den Ligen heißt es auf-
passen: Schon nach zweima-
ligen Nichtantreten wird die
Mannschaft abgemeldet – in
der vergangenen Saison er-
folgte die Abmeldung erst
nach drei Freikarten. SC Nien-
stedten II siegte mit 6:2 gegen
Rissen.  Jan Schepull erzielte
dabei drei Tore. 
Ilyas Afsin-Show in der Staffel
6: Beim 4:1-Sieg des SV Loh-
kamp gegen St. Pauli IV er-
zielte Afsin nach der 1:0-Füh-
rung der Kiezkicker alle Tore
für Lohkamp.

Kreisliga: Vorsicht – bei
Nichtantritt droht Abmeldung

Rissen – SV Blankenese 22. März, 20.00 Uhr
TSV Sasel III – SV Lohkamp 23. März, 10.45 Uhr
Eimsbütteler TV – BSV 19 23. März, 15.30 Uhr
SV Lurup II – Groß Flottbek 24. März, 11.00 Uhr
Teutonia 05 III – HEBC 24. März, 11.00 Uhr
SC Nienstedten II – Eimsbütteler TV IV       24. März, 12.30 Uhr
UH Adler II – Lurup 24. März, 12.45 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld ist spielfrei

BSV 19 – SC Victoria IV 28. März, 19.00 Uhr
Lurup – Hammonia II 28. März, 19.30 Uhr
BU III – SV Lohkamp 28. März, 19.30 Uhr
St. Pauli V – Teutonia 05 III 28. März, 20.00 Uhr
St. Pauli VI – SV Lurup II 29. März, 13.00 Uhr
SV Blankenese – Roland Wedel 29. März, 19.00 Uhr
SC Nienstedten II – SC Victoria III 29. März, 19.00 Uhr
Eimsbütteler TV IV – BW 96 Schenefeld II  29. März, 19.30 Uhr
Alsterbrüder III – Groß Flottbek 30. März, 10.30 Uhr

Dier nächsten Spiele:

Verstärkung im Sekretariat ge-
sucht (Vollzeit). Gute Word-, Excel-
und Outlook-Kenntnisse sind unbe-
dingt Voraussetzung. Besuche uns
unter: www.sv-sander.de. Bewirb
Dich: Bewerbung@sv-sander.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Raus mit Applaus: Die Basket-
ballerinnen der BG Hamburg
West haben gegen Hamburg
Towers zwar eine Niederlage
kassiert, können aber insgesamt
mit der Saison in der 2.Regio-
nalliga zufrieden sein. Gegen
Spitzenreiter Towers – der schon
als Meister feststand – gab es
eine 42:64-Niederlage. Zwar ist
Rist Wedel II mit der Saison
noch nicht durch, aber mit 18
Punkten wird die BG Hamburg
West auf dem vierten Tabellen-
platz (840:863 Körbe) die Spiel-
zeit abschließen. Gegen die
Towers setzte die BG West noch
mal ein Achtungszeichen und
holte das erste Viertel (19:13).
Dann spielte jedoch der Meister
in einer Begegnung ohne große
Ziele auf (18:10, 17:6 und 16:17).
Die BG-Korbjägerinnen verab-
schieden sich damit aus der
Saison. Im Pokal spielt die BG
West aber am 6. April um 19.30

Uhr bei SV St. Georg (Höhnkop-
pelort 24). 
BG West: Sobania (15), Dall-
mann (14), Müller (7), Schmalisch
(2), Schulz (2), Malsch (1), Müllner
(1), Grand, Güthlein, Nguyen.

Im vorletzten Saisonspiel gaben
die Herren der BG Hamburg
West in der 2. Regionalliga noch
einmal alles im Kampf um den
neunten Tabellenplatz. Mit einem
59:52-Heimsieg gegen Itzehoe

Eagles II zog man nach Punkten
gleich mit BW Ellas (14). Ellas
hat allerdings noch zwei Spiele
zu absolvieren, die BG West
muss nur noch beim Eimsbütte-
ler TV antreten (23. März, 15
Uhr, Christian-Förster-Straße 21).
Die BG West legt vor, Ellas kann
dann noch zweimal nachkarten. 
Gegen Itzehoe tat sich die BG
West zwar schwer (17:19, 18:7,
12:15, 12:11), letztlich reichte
aber das gute zweite Viertel für
einen ausreichenden Vorsprung. 
Die Herren spielen im Pokal nun
gegen SC Rist Wedel am 6. April
um 17.30 Uhr (Steilshoop, Gro-
piusring 43). Spannend: BG-Trai-
ner Özhan Gürel blickt auf eine
lange Karriere bei Rist Wedel
zurück. 
BG West: Musche (19), Lütke
Schwienhorst (15), Centinkaya
(14), Banko (8), Carels (3),
Barp, Dettlaff, Heitbrock, Laa-
ser, Andic

Basketball: Nach dem Saisonende kommt noch der Pokal

Die Frauen der BG Hamburg West - hier mit Celine Nguyen am
Ball - haben noch ein Fernduell mit SC Rist Wedel offen:
Gewinnt Wedel seine letzten beiden Spiele, teilen sich BG Ham-
burg West und Wedel den vierten Platz.

Zuverlässige(r) und teamfähige(r)

Technische(r) 
Einkäufer(in) m/w/d

gesucht.
20 Stunden die Woche · 13. Gehalt

Bewerbungen an 
personal@mskgmbh.com

MSK Gesellschaft für 
Automatisierung mbH

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
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